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Description
Der hier präsentierte hölzerne Hirschleuchter gehörte einst Annalise Wagner (1903-1986)
und ist ein typisches Beispiel für die Kunst des Jägers.
 Cervus elaphus auch Rothirsch oder in der Jägersprache Rotwild ist einer der größten
Vertreter der Hirschartigen, der weite Teile Eurasiens bewohnt.
 Hinweise auf die tiefere Bedeutung des Hirsches sind fast überall auf der Welt zu finden.
Von Amerika über Europa bis nach Japan und sogar in afrikanischen
Glaubensvorstellungen. Sie gelten für viele Hirscharten, nicht nur für den Rothirsch.
 Der Hirsch ist ein Symbol für Sanftmut und Gutmütigkeit, gleichzeitig aber auch für
Wachsamkeit und Verbindung mit den Geheimnissen des Lebens.
 Unser Hirschleuchter ist ein Beispiel für ein interessantes Schnitzwerk, das nicht nur zur
Dekoration des Innenraums eines Hauses oder einer Wohnung gedacht war, sondern auch
eine praktische Funktion als Beleuchtung hatte. Darüber hinaus hatte der Hirschleuchter
auch eine spirituelle Funktion: Im Christentum galt noch im Mittelalter der Hirsch und
nicht, wie heute, das Lamm als Symbol für Jesus Christus.
 Hirsche sind auch ein beliebtes Motiv für Künstler. Unten sehen Sie Moritz Müllers
Gemälde "Röhrender Hirsch" aus dem Jahr 1896.

Basic data

Material/Technique: Holz / geschniten und bemalt
Measurements:

Events

Created When 19. century

https://meckpomm.museum-digital.de/object/2904
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Where

Keywords
• Candlestick
• Stag
• Wood
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